
 

Univ. Prof. Dr.med. Nikolaus Netzer 

Ich stelle mich vor als Kandidat für die Nominierung zum Bundestagskandidaten der 

SPD im Wahlkreis Rosenheim für die Bundestagswahl 2017 

 

PRIVATES:  

Geboren am 3.Oktober 1961 in Augsburg, aufgewachsen in Unterföhring b. München.  

In zweiter Ehe verheiratet mit Petra Netzer, vier Kinder. Wohnhaft in Bad Aibling. 

 

BERUFLICHES:  

1981  Abitur in München, anschließend Studium der Medizin und Politikwissenschaften. Friedrich Ebert  

                               Stipendiat. 

1988-2014  Approbation als Arzt. Tätigkeit als Assistenz- und Oberarzt in München, Ingolstadt, Bad Reichenhall, 

Bayerisch Gmain, Freiburg, Ulm, Cleveland und Washington DC. Ab 2003 Tätigkeit als ärztlicher 

Direktor  und Chefarzt in der Ghersburg-Rheumaklinik und seit 2005 in der eigenen Fachklinik für 

geriatrische Rehabilitation in Bad Aibling. 

2002  Rückkehr nach 5-jährigem USA-Aufenthalt an die Universitätsklinik Ulm 

1996-2009 Anerkennung als Facharzt für Innere Medizin, Lungenmedizin, klinische Geriatrie und 

Zusatzbezeichnungen u.a. für Schlafmedizin. Sportmedizin und Hygiene.  

seit 2014  Universitätsprofessur in Teilzeit am Institut für Sportwissenschaften der Universität Innsbruck 

 

TÄTIG ALS UNTERNEHMER: 

1991  Gründung und Betrieb der ersten eigenständigen regulären Versorgungs-Fachklinik für Schlaf-

störungen Europas in Bayerisch Gmain bis zu ihrem Verkauf 2013. 

2004  Gründung der Gesundheitsbetriebe Dr. Netzer GmbH und des Hermann Buhl Institutes für 

Höhenmedizin- und Schlafmedizinforschung als gemeinnützige GmbH (2006). Die Gesundheitsbe-

triebe betreiben die geriatrische Rehabilitationsklinik Ghersburg in Bad Aibling mit 40 Mitarbeitern 

sowie das nach dem Erstbesteiger des Nanga Parbat benannte gemeinnützige Forschungsinstitut.  

POLITISCHE UND GEWERKSCHAFTLICHE AKTIVITÄTEN : 

Ich kam durch meine Eltern, insbesondere meine politisch sehr aktive Mutter, früh zur SPD und bin an meinem 16. 

Geburtstag in die SPD eingetreten. Diverse Funktionen bei den Jusos, u.a. Unterbezirksvorsitzender München Land 

und Mitglied des Bezirksvorstands Oberbayern. Ab dem 18 Lj. Fahrer eines SPD-Wahlkampfbusses in den 

Wahlkämpfen zum Bundestag  und Landtag 1980, 1982 und 1984 für den SPD Landesverband. Aktiv von der 

Falkenzeit bis in meine Anfangsdreissiger im traditionsreichen und starken SPD Ortsverein Unterföhring, 1992 vom 

letzten Listenplatz in den dortigen Gemeinderat nachgerückt. Während meiner Reichenhaller Zeit 2004 bis 2008 

Beisitzer im SPD Ortsvereinsvorstand Bad Reichenhall. Als Journalist tätig von Beginn des Studiums bis in die ersten 

Berufsjahre kam ich zur IG Druck und Papier, dort aktiv im Ortsjugendausschuss München. Bis heute seit jetzt gut 30 

Jahren Gewerkschaftsmitglied.   

Aktuelle Parteiämter: stellv. Vorsitzender im Kreisvorstand Rosenheim Land, Ortvereinsvorsitzender der SPD Bad 

Aibling, Mitglied des Landesvorstands der ASG (AG Sozialdemokraten im Gesundheitswesen). Langjähriges 

Mitglied in der AG Verfolgter Sozialdemokraten, seit 2008 aktiv u.a. als Initiator und Sponsor des Waltraud Netzer 

Jugendpreises im Verein „Gegen Vergessen für Demokratie“  

ERFAHRUNGEN IN DER NICHT-AKADEMISCHEN ARBEITSWELT: 

Bedingt durch meine familiäre Situation kam ich schon früh mit der nichtakademischen Arbeitswelt in Berührung. 

Noch als Schüler Arbeit am Bau, später u.a. als Fleuropfahrer, Hotelnachtportier, Postbote, Zeitungsständerbefüller, 

Nachtwache, Radio- und Synchronsprecher, Statist bei Fernseh- und Kinofilmen. Diese Einblicke in die Arbeitswelt 

großer Teile unserer ursprünglichen Wählerklientel haben meinen Idealismus aus Juso-Zeiten für eine gerechtere 

Welt mit fairen Löhnen und guter Bildung für alle bis heute aufrecht erhalten. 


